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Rottalbote

Peter Keilhofer zum Bürgerme� ter v�  Obe� ot gewählt
Am vergangenen Sonntag wurde Herr Peter Keilhofer aus Hau-
sen im ersten Wahlgang zum Bürgermeister der Gemeinde 
Oberrot gewählt.
Von 2.825 Wahlberechtigten haben 1.468 Personen von ihrem 
Wahlrecht Gebrauch gemacht und in einem der drei Wahlloka-
le gewählt bzw. per Briefwahl ihre Stimme abgegeben. Das 
ergibt eine Wahlbeteiligung von 51,96 %.
Auf den Wahlsieger Peter Keilhofer entfi elen 781 Stimmen, das 
sind 53,38 % aller abgegebenen gültigen Stimmen. Damit ist 
Herr Peter Keilhofer im ersten Wahlgang zum neuen Bürger-
meister der Gemeinde Oberrot gewählt. 
Heinrich Schmidt erhielt 22,97 % der Stimmen, Simon Laidig 
21,8 % und Ralph Hübner 1,23 %.

Der neu gewählte Bürgermeister 
Peter Keilhofer mit Gattin Nadine

Unmittelbar nach Schließung der Wahllokale um 18.00 Uhr 
wurde mit der Stimmauszählung begonnen und bereits um 
18.30 Uhr wurde das vorläufi ge Ergebnis festgestellt. Für die 
tatkräftige Unterstützung und die korrekte und zügige Ermitt-
lung des Wahlergebnisses – und das unter Pandemiebedin-
gungen – bedanken wir uns bei allen Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfern sehr herzlich!  
Die Bevölkerung wurde in den 
Rathaushof zur Verkündigung 
des Wahlergebnisses eingela-
den. 
Ca. 100 Bürgerinnen und Bür-
ger waren gekommen, als der 
1. stellvertretende Bürger-
meister, Herr Uli Roll, pünktlich 
um 19.30 Uhr das Ergebnis 
bekannt gab und dem künfti-
gen Bürgermeister zu seinem 
Erfolg gratulierte.

Neben den drei Bürgermeis-
tervorgängern Daniel Bullin-
ger, Werner Strack und Günter 
Mayr waren auch einige Bürgermeister aus den Nachbarge-
meinden bei der Bekanntgabe anwesend.

Uli Roll, 1. stv. Bürger-
meister bei der Bekannt-

gabe des Wahlergebnisses

Die Kandidaten (v. l. n.r .) Simon Laidig, Peter Keilhofer, 
Heinrich Schmidt
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Dran denken .../
Terminvorschau
Tag	 Art der Veranstaltung / Ort	 Uhrzeit
Fr., 19.11.	 Rest- u. Biomüllabfuhr u. Grünabfälle	 ab 6.00 Uhr
Sa., 20.11.	 3. Kreativer Kunst-Weihnachtsmarkt	 abgesagt
Mo., 22.11.	 Sitzung des Gemeinderats / Kulturhalle	 19.00 Uhr
Mi., 24.11.	 Abholung Gelber Sack	 ab 6.00 Uhr
Do., 25.11.	 Leerung Papiertonne	 ab 6.00 Uhr
Fr., 26.11.	 Weihnachtsmarkt Grund- u. 
	 Werkrealschule Oberrot	 abgesagt
Sa., 27.11.	 Seniorenadventsfeier kirchliche 
	 und bürgerliche Gemeinde	 abgesagt
So., 28.11.	 Frühstück kath. Kirchengemeinde	 abgesagt

Sitzung des Gemeinderats  
am Montag, 22. November um 19.00 Uhr 
in der Kultur- und Festhalle
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

findet am
Montag, 22. November um 19.00 Uhr  

in der Kultur- und Festhalle
statt. 

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung 
Das Rathaus ist zu folgenden Sprechzeiten geöffnet:

Montag, Dienstag, Mittwoch 
� von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag � von 8.30 bis 12.00 Uhr 
und � von 14.00 bis 18.00 Uhr

Freitag � von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr

Das heißt, Besucher des Rathauses können ihre An-
gelegenheiten wieder ohne vorherige Terminverein-
barung erledigen. Für alle Besucher des Rathauses 
besteht weiterhin die Pflicht eine Mund-Nasen-Bede-
ckung zu tragen.

Um Wartezeiten zu vermeiden, empfehlen wir auch 
weiterhin Termine zu vereinbaren:
Bürgeramt: 	 Tel. 07977/74-22 und 74-23
Standesamt: 	 Tel. 07977/74-25
Friedhofsamt: 	 Tel. 07977/74-21
Gemeindekasse: 	 Tel. 07977/74-31 und 74-36
Rathaus Zentrale: 	 Tel. 07977/74-0 

Für zeitintensive Angelegenheiten wie z. B. Renten-
antrag, Anmeldung Eheschließung etc. ist eine Termin-
absprache weiterhin erforderlich. Vereinbarte Termine 
werden vorrangig behandelt. Bitte haben Sie Verständ-
nis für diese Maßnahme.

Für Ihre Mitwirkung herzlichen Dank.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen (jeweils von 8.00 bis 22.00 Uhr) wird von der 
Notfallpraxis Schwäbisch Hall am Diakonie-Klinikum Schwä-
bisch Hall GmbH, Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall 
und von der Notfallpraxis Crailsheim, Am Klinikum Crails-
heim, Gartenstraße 21, 74564 Crailsheim durchgeführt. 
Die zentrale Rufnummer unter der in der Nacht und an den 

Wochenenden und Feiertagen der diensthabende Arzt zu erreichen 
ist, lautet 116 117.

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Zentrale Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch Hall, 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: jeweils an den Wochenenden und Feiertagen von 
9.00 bis 15.00 Uhr. Eltern können ohne Voranmeldung mit ihren 
Kindern in die Notfallpraxis kommen
Zentrale Rufnummer 116 117.

HNO-ärztlicher Notfalldienst 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesundbrun-
nen, Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn, Tel. 116 117.
Öffnungszeiten der Notfallpraxis: Samstag, Sonntag und Feiertag von 
10.00 bis 20.00 Uhr. Patienten können ohne Voranmeldung in die 
Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Der augenärztliche Notdienst ist täglich unter der Nummer 116 117 
abzufragen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Tel.-Nr. 
0711/7877799 abzufragen.

Apotheke
Unter der (aus dem deutschen Festnetz kostenfreien) Ruf-
nummer 0800/0022833 können Sie erfragen, welche Apo-
theke Notdienstbereitschaft hat.

Wochenenddienst der Kirchl. Sozialstation Gaildorf
Die Sozialstation Gaildorf, Team Rottal, Erlenhofer Straße 2, 74427 
Fichtenberg, ist erreichbar unter Tel. 07971/4216.

Pflegestützpunkt Landkreis Schwäbisch Hall
Neutrale und kostenfreie Beratung und Information zu Fragen bei 
Pflege und Hilfen im Alltag: Mo. bis Do., Tel. 0791/755-7888, E-Mail: 
pflegestuetzpunkt@lrasha.de, Homepage www.psp-sha.de

Abfallbewusstsein zeigt sich bereits beim Einkaufen!!!
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Tagesordnung öffentlicher Teil:
	 1	Blutspenderehrung	
	 2	Einwohnerfragen	
	 3	Bauanträge	
	 3.1	Bauantrag zur Sanierung der Fassade der Lkw-Garage 

(Altbau), Anbau einer Überdachung und Erstellung Carport 
in Hausen, Hauptstraße 12, Flst. 11	

	 4	Einführung Schulsozialarbeit an der Grund- und Werkreal-
schule Oberrot	

		 Vorstellung der Schulsozialarbeiterin	
	 5	Kultur- und Nutzungsplan 2022	
	 6	Sonstige Bauangelegenheiten	
	 6.1	Bebauungsplan „Sonnenrain, Teilbereich 3“ in Hessental 

der Stadt Schwäbisch Hall; hier: Frühzeitige Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange	

	 6.2	Sonstiges	
	 7	Sanierung Hausen II	
		 a) 	Änderung des Maßnahmenplans im Bereich der vorge-

sehenen Nachverdichtung bei den Gebäuden Haupt-
straße 41 und 41/1	

		 b) 	Info Sachstandsbericht	
		 c) 	Sonstiges	
	 8	Vergabe von Arbeiten	
	 8.1	Vergabe Baugrund- und Gründungsgutachten für das ge-

plante Baugebiet Fichtäcker-Erweiterung III	
	 8.2	Sonstiges	
	 9	Dynamische Erhöhung der Vergütung für Lehrkräfte der 

Musikschule entsprechend der Tariferhöhungen im TVÖD
	 10	Spenden zur Genehmigung	
	 11	Verschiedenes/Bekanntgaben	
	 11.1	Bekanntgaben nicht öffentlicher Beschlüsse	
	 11.2	Sitzungsplan 2022	
	 11.3	Termin nächste GR-Sitzung	
	 11.4	Sonstiges	
	 12	Anfragen des Gemeinderates	

Eine nicht öffentliche Sitzung schließt sich an.

Hinweise:
Die Bevölkerung wird zum öffentlichen Teil herzlich eingeladen. 
Aufgrund der Größe der Kultur- und Festhalle steht aber nur eine 
begrenzte Anzahl an Plätzen für Zuhörer zur Verfügung. 
Hinsichtlich der Hygiene- und Abstandsvorschriften gelten die 
bekannten Regelungen. In den öffentlichen Gebäuden der Ge-
meinde Oberrot besteht die Pflicht zum Tragen einer medizini-
schen Maske (z. B. sog. OP-Masken oder auch Masken des Stan-
dards KN95/N95 oder FFP2). 
Aufgrund den Empfehlungen des Gesundheitsamts und des Ro-
bert-Koch-Instituts wird die Verwaltung personenbezogene Daten 
der Besucher notieren, um die Rückverfolgung von Kontaktper-
sonen im Infektionsfall zu gewährleisten. Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis. 
Es ist vorgesehen, eine Einwohnerfragestunde durchzuführen. 
Diese soll insgesamt nicht länger als 15 Minuten dauern, einzelne 
Fragen werden auf max. 2 Minuten beschränkt. Darüber hinaus 
ist es möglich, evtl. Anfragen bis spätestens Freitag, 
19.11.2021, 12.00 Uhr schriftlich, per Fax oder E-Mail an das 
Bürgermeisteramt zu übermitteln. Vorliegende Anfragen wer-
den dann im Rahmen der Sitzung verlesen.  
Zur Kontaktverminderung/-vermeidung empfehlen wir weiterhin 
den Besuch der GR-Sitzung nur in dringenden Angelegenheiten. 
Personen, für die eine häusliche Absonderung angeordnet wurde 
oder die in Kontakt zu einer mit dem Coronavirus infizierten Per-
son stehen oder standen, wenn seit dem letzten Kontakt noch 
nicht 14 Tage vergangen sind, sowie Personen, die Symptome 
akuter Atemwegserkrankungen wie Husten, Fieber, Muskel-
schmerzen, Störung des Geruchs- oder Geschmackssinns, 
Durchfall oder Übelkeit aufweisen, dürfen an der Sitzung nicht 
teilnehmen. 
Soweit zu einzelnen öffentlichen Tagesordnungspunkten Vorlagen 
erarbeitet wurden liegen diese in der Sitzung aus. Online stehen 
die Vorlagen im Ratsinformationssystem auf www.oberrot.de/rats-
informationssystem einige Tage vor der Sitzung zum Abruf bereit. 
Um Beachtung wird gebeten.

Aktuelles ☞ in Kürze

Drückjagd im Bereich  
Marhördt/Marbächle/Konhalden/Badhaus
Am Samstag, 19. November 2021 findet im Bereich Marhördt/
Marbächle/Konhalden/Badhaus eine revierübergreifende 
Drückjagd statt. Wir bitten die Verkehrsteilnehmer im dortigen 
Bereich um erhöhte Aufmerksamkeit. Auf den Kreisstraßen 
2607 (nach Konhalden), K 2674 (nach Marhördt) und K 2675 
(nach Marbächle) bestehen Geschwindigkeitsbegrenzungen. 
Die Gemeindeverbindungsstraße von Konhalden bis zur 
Kreuzung Mannenweiler ist für die Dauer der Jagd gesperrt.

Freude trotz Corona:  
Laternenfest der Kita Pusteblume
Die Kita Pusteblume hat viele kleine Laternenfeste mit den 
Kindern gefeiert. Unter Berücksichtigung der aktuellen Coro-
na-Lage fanden unsere Feste in vier Gruppen statt. Von 
Montag, den 8. November bis Donnerstag, den 11. November 
leuchteten in der Dunkelheit kleine und große Laternen aller 
Art. Am Montag startete die Käfergruppe, gefolgt von unseren 
Krippenkindern, den Igeln und zuletzt noch den Schmetter-
lingen. Treffpunkt war der schön beleuchtete Garten der Kita, 
in dem sich Kinder, ihre Eltern und die Erzieher/innen getrof-
fen haben. Die Krippe startete ihr Laternenfest mit einem 
Lichtertanz zu dem Lied „Sternenkind“, während der Kinder-
garten mit einem gemeinsamen Lied startete. Gemeinsam 
liefen die Kinder in der Dunkelheit durch die Straßen Oberrots 
und freuten sich so sehr, dass sie ihre selbst gebastelten 
Laternen leuchten sehen konnten.
Wieder im Garten angekommen, aßen alle gemeinsam zum 
Abschluss ein frisches Brötchen und tranken einen warmen 
Punsch. Die Einhaltung der Coronaregeln stand auch beim 
Laternenfest auf der Tagesordnung.
Das Erzieherteam und die Leitung danken allen Eltern, die 
sich hervorragend an das Hygienekonzept gehalten haben. 
Ebenso gilt ein herzliches Dankeschön den Elternbeiräten, 
die das Essen organisiert haben. Am Ende des Tages leuch-
teten nicht nur die Laternen – sondern auch die Kinderaugen.
Foto: KiTa

Drückjagd am 26.11.2021
Am Freitag, den 26.11.2021 findet im Waldgebiet zwischen 
Hohenhardtsweiler, Frankenberg, Obermühle, Sittenhardt, 
Sanzenbach und Dendelbach eine großräumige, revierüber-
greifende Drückjagd auf Schwarz- und Rehwild statt.
Privatwaldbesitzer und Waldbesucher werden gebeten, die-
sen Bereich an diesem Tag nicht zu betreten. Ortskundige 
Autofahrer bitte zwischen 9.00 und 16.00 Uhr auch das Orts-
verbindungssträßchen zwischen Frankenberg, Sanzenbach 
und Sittenhardt nicht nutzen. 
Bernd Schramm, Hospitalforst
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Sitzung des Gemeinderats  
vom 6. Dezember auf Montag,  
13. Dezember 2021 verlegt
Wie im letzten Rottalboten veröffentlicht, war die 

letzte Gemeinderatssitzung im Jahr 2021 am Montag, 6. Dezem-
ber geplant.
Diese wird aus organisatorischen Gründen auf Montag, 13. De-
zember 2021 verlegt.
Anträge und Vorhaben, die in dieser Sitzung behandelt werden 
sollen, müssen bis spätestens Freitag, 26. November 2021 bei 
der Gemeindeverwaltung eingehen.

Mülltermine

Der Gelber Sack
Mi., 24.11.2021

Leerung Rest- 
und Biomüll
und Grünabfälle
Fr., 19.11.2021

Papiertonne
Do., 25.11.2021

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Häckselplatz:
mittwochs von 	 17.00 bis 19.00 Uhr
samstags von 	  9.00 bis 12.00 Uhr

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Am 20. November Herr Friedrich Seeger, Schloss-
waldstraße 7, Oberrot, zum 70. Geburtstag.

Allen Jubilaren, die aus persönlichen Gründen nicht 
genannt werden wollen, gratulieren wir ebenfalls 
ganz herzlich zu ihrem Ehrentag. 

Gemeinde Oberrot� Landkreis Schwäbisch Hall

Öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses  
der Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin 
am 14.11.2021
	 1. 	Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss festgestellte 

Ergebnis der Wahl – Neuwahl des Bürgermeisters/der Bürger-
meisterin bekannt gemacht:

1.1 	Zahl der Wahlberechtigten � 2.825
		 Zahl der Wähler � 1.468
		 Zahl der ungültigen Stimmzettel � 5
		 Zahl der gültigen Stimmzettel � 1.463
		 Zahl der gültigen Stimmen � 1.463

1.2 	Von den gültigen Stimmen entfielen auf

		 Familienname, 	 Anschrift
		 Vorname(n) 	 (Hauptwohnung) 	 Stimmen
		 Keilhofer, Peter 	 Bergstraße 3, 
			  74420 Oberrot 	 781
		 Schmidt, Heinrich Martin	 Austraße 1, 
			  74538 Rosengarten 	 336
		 Laidig, Simon Alexander 	Pappelring 3, 
			  74549 Wolpertshausen 	 319
		 Hübner, Ralph 	 Schloßwaldstraße 19, 
			  74420 Oberrot 	   18
		 Sonstige 		      9

	1.3	Der Bewerber Peter Keilhofer hat mehr als die Hälfte der gül-
tigen Stimmen erhalten.

		 Er ist somit zum Bürgermeister gewählt.
	 2. 	Gegen die Wahl kann binnen einer Woche nach der öffentli-

chen Bekanntmachung des Wahlergebnisses von jedem 
Wahlberechtigten und von jedem Bewerber Einspruch bei der 
Rechtsaufsichtsbehörde vollständige Anschrift der Rechtsauf-
sichtsbehörde Landratsamt Schwäbisch Hall, Münzstraße 1, 
74523 Schwäbisch Hall erhoben werden.

		 Der Einspruch eines Wahlberechtigten und eines Bewerbers, 
der nicht die Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur 
zulässig, wenn ihm mindestens 29 Wahlberechtigte beitreten.

Oberrot, 18.11.2021

Bürgermeisteramt
gez.
Hofmann
Hauptamtsleiter
Gemeindeoberamtsrat

Bericht zur öffentlichen Gemeinderatssitzung 
vom 25. Oktober 2021
Den Vorsitz führt GR Uli Roll als 1. Stellv. Bürgermeister, GR Wenz 
war entschuldigt. In der öffentlichen Gemeinderatssitzung wurde 
über nachfolgende Tagesordnungspunkte beraten und Beschluss 
gefasst. 

Einwohnerfragestunde
Im Rahmen der Einwohnerfragestunde wurden keine Anfragen 
gestellt. 

Bausachen
Der Gemeinderat (GR) nahm Kenntnis von den geänderten/an-
gepassten Planunterlagen für den Umbau und die Erweiterung 
des Seniorenhauses Margarete in Oberrot, Raiffeisenstraße 
2, Flste. 96/7 u. w und stimmte dem Antrag auf Befreiung für die 
Überschreitung der Baugrenze im nordwestlichen Bereich (Balko-
ne) einstimmig zu. 
Zum Bauantrag für den Neubau einer Produktionshalle mit 
Materiallager, Ausbildungszentrum, Büroanbau und Mitarbei-
terparkplätze in Scheuerhalden, Sturzbergstraße, Flste. 144 
u.w. hat der GR das Einvernehmen erteilt. Den beantragten Be-
freiungen in Bezug auf die Überschreitung der zulässigen Ge-
bäudelänge um ca. 6,80 m, Überschreitung der Baugrenzen mit 
den Dachvorsprüngen und der Größe der Werbeanlagen wurde 
zugestimmt. Ebenso wurde zum Abbruchantrag für das bestehen-
de Wohnhaus mit Scheune, Viehausweg 1 auf Flst. 149 wird das 
Einvernehmen erteilt. Sämtliche Beschlüsse wurden bei Befan-
genheit von GR Kübler und Mangold einstimmig gefasst.
Zum Bauantrag zur Änderung des bestehenden Einfamilien-
hauses zum Dreifamilienhaus mit Anbau eines Treppenhauses, 
Ausbau der Bühne zur Wohnung, Erstellung von zwei Dachgau-
ben und Teilumbau des bestehenden Holzlagers zum Heizraum 
mit Pelletlager in Glashofen, Obere Straße 7 und 7/1, Flste. 26 
und 26/5 hat der GR das Einvernehmen einstimmig erteilt
Zu einer Bauanfrage im Außenbereich mit veränderte Ausführung 
zum Anbau an die bestehende Scheune als Lagerhalle in Glas-
hofen, Obere Straße, Flst. 201/1 hat der GR die Erteilung des 
Einvernehmens der Gemeinde mehrheitlich (12 Stimmen, Gegen-
stimme GR Mangold) nicht in Aussicht gestellt.
Die Behandlung eines Bauantrages mit geänderten Planungen 
für Aufschüttungen, Stützmauern und Errichtung eines Zaunes in 
Oberrot, Fichtäckerstraße 16, Flst. 996/5, wurde einstimmig 
(Enthaltung GR Roll) zurückgestellt und beschlossen, dass eine 
nochmalige Besichtigung mit der Bauherrschaft, der Verwaltung, 
dem Baurechtsamt und interessierten Vertretern des Gemeinde-
rates erfolgen soll.

Sonstige Bausachen
Der Gemeinderat nahm zur Kenntnis, dass der Bürgermeister auf-
grund der Ermächtigung aus der Sitzung vom 21.06.2021 gegen-
über dem Landratsamt Schwäbisch Hall das Einvernehmen zu 
den geänderten Plänen zum Bauvorhaben für den Neubau eines 
Wohnhauses in Hohenhardtsweiler, Kohlwaldweg 6, Flst. 165/3 
erteilt hat. � Fortsetzung auf Seite 6
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MEIN PCR-TEST IST POSITIV – 
WAS MUSS ICH JETZT TUN?
Das Gesundheitsministerium Baden-Württemberg hat dazu ein 
Merkblatt herausgebracht, das wir nachstehend veröffentlichen:
Dieses und zwei weitere Merkblätter, die das Vorgehen bei posi-
tivem Schnell- bzw. Selbsttest beschreiben, finden Sie auch auf 
der Homepage der Gemeinde www.oberrot.de unter „Corona – 
Aktuelle Informationen und Links“.

Liebe Bürgerin, lieber Bürger,
Sie haben sich einer Testung auf das Coronavirus SARS-CoV-2 
mittels PCR-Test (auch PoC-PCR-Tests fallen hierunter) unterzo-
gen und Ihr Test ist positiv ausgefallen.
Im Folgenden erfahren Sie, was Sie im Falle eines positiven PCR-
Testergebnisses beachten müssen.

1. Begeben Sie sich in Absonderung (Isolation)!
•	 Wenn Sie ein positives PCR-Testergebnis erhalten haben, be-

geben Sie sich unverzüglich und ohne Umwege in Ihre Woh-
nung/Ihr Haus! Dies gilt auch für geimpfte und genesene Per-
sonen. (Auch wenn Sie sich aufgrund von Symptomen soeben 
einem PCR-Test unterzogen haben und noch auf das Ergebnis 
warten, müssen Sie sich mindestens bis zum Erhalt des Test-
ergebnisses in Absonderung begeben.)

•	 Verlassen Sie Ihre Wohnung oder Ihr Haus nur in medizinischen 
oder sonstigen Notfällen. Wenn Sie einen Garten oder einen 
Balkon haben, können Sie sich dort alleine aufhalten.

•	 Vermeiden Sie direkten Kontakt zu den weiteren Personen in 
Ihrem Haushalt. Bleiben Sie, wenn möglich, in einem eigenen 
Zimmer – auch bei den Mahlzeiten. Tragen Sie eine Maske, 
wenn Sie Kontakt zu anderen Personen in Ihrem Haushalt ha-
ben. Lüften Sie regelmäßig alle Zimmer der Wohnung. Sie und 
Ihre Haushaltsmitglieder (außer diese sind geimpft oder gene-
sen) dürfen keinen Besuch empfangen. Auch geimpfte oder 
genesene Haushaltsmitglieder sollten jedoch nach Möglichkeit 
in dieser Zeit keinen Besuch im selben Haushalt empfangen.

•	 Ihre Absonderung endet in der Regel 14 Tage nach dem Test-
ergebnis oder dem Beginn von Symptomen. Sofern Sie voll-
ständig geimpft sind, besteht die Möglichkeit sich mittels eines 
positiven PCR-Testergebnisses freizutesten. Die Probeentnah-
me kann frühestens an Tag 5 erfolgen. Die Kosten für diesen 
Test werden derzeit nicht übernommen. Ihre Absonderung en-
det dann mit Vorliegen des negativen Testergebnisses ohne 
Mitteilung durch das Gesundheitsamt. Das negative Testergeb-
nis muss nur vorgelegt werden, wenn die zuständige Behörde 
dies explizit verlangt.

•	 Wenn Sie Symptome bekommen oder sich diese verschlim-
mern, nehmen Sie telefonisch Kontakt zu Ihrem Hausarzt oder 
dem hausärztlichen Notdienst (116117) auf!

2. Informieren Sie Ihre Haushaltsangehörigen!

•	 Teilen Sie all Ihren Haushaltsangehörigen schnellstmöglich mit, 
dass Sie positiv getestet wurden.

•	 Ihre Haushaltsangehörigen müssen sich ebenfalls sofort nach 
Kenntnis über Ihr positives Ergebnis in Absonderung (Quaran-
täne) begeben, außer diese waren innerhalb der letzten sechs 
Monate nachweislich an COVID-19 erkrankt oder sind voll-
ständig geimpft und haben keine gegenteilige Anordnung der 
zuständigen Behörde erhalten.

•	 Auch Ihre absonderungspflichtigen Haushaltsangehörigen 
dürfen die Wohnung oder das Haus nur in medizinischen oder 
sonstigen Notfällen verlassen. Ein Aufenthalt auf dem eigenen 
Balkon oder im eigenen Garten sind möglich.

•	 Die Quarantäne für Ihre Haushaltsangehörigen endet in der 
Regel 10 Tage nach Ihrem Testergebnis oder dem Auftreten der 
ersten Symptome bei Ihnen (je nachdem was zuerst auftrat), 
sofern Ihre Haushaltsangehörigen nicht selbst Symptome ent-
wickeln und/oder positiv getestet werden. Zudem bestehen 
folgende Möglichkeiten zur vorzeitigen Beendigung der Qua-
rantäne der Haushaltsmitglieder, sofern diese keine Symptome 
zeigen:

	 1. 	ab dem fünften Tag der Absonderung mit dem Vorliegen ei-
nes negativen PCR-Testergebnisses bei Probenentnahme 
frühestens an diesem Tag,

	 2. ab dem fünften Tag der Absonderung mit dem Vorliegen eines 
negativen Schnelltestergebnisses bei Probenentnahme frü-
hestens an diesem Tag bei Personen, die regelmäßig im 
Rahmen einer seriellen Teststrategie in der Schule bzw. 
Kindertageseinrichtung getestet werden oder

	 3. ab dem siebten Tag der Absonderung mit dem Vorliegen ei-
nes negativen Schnelltestergebnisses bei Probenentnahme 
frühestens an diesem Tag.

•	 Das negative Testergebnis muss bis zum Ablauf der ursprüng-
lichen Absonderungsdauer mitgeführt und nur auf Verlangen 
der zuständigen Behörde vorgelegt werden.

•	 Aus Ihrem positiven PCR-Testergebnis ergeben sich zunächst 
keine weiteren Absonderungsverpflichtungen für andere Per-
sonen außer Ihren Haushaltsangehörigen. Sie können Ihr Um-
feld und weitere Kontaktpersonen über Ihr positives Testergeb-
nis unterrichten. Ihre Kontaktpersonen müssen sich jedoch nicht 
beim Gesundheitsamt melden.

3. Kontaktaufnahme durch das Gesundheitsamt
•	 Das Gesundheitsamt wird mit positiv getesteten Personen, 

Haushaltsangehörigen und weiteren Kontaktpersonen außer-
halb von Ausbrüchen und Settings mit vulnerablen Gruppen 
künftig nicht mehr routinemäßig Kontakt aufnehmen. Es ist auch 
nicht erforderlich, dass Sie sich selbst an das Gesundheitsamt 
wenden.

•	 Bei offenen Fragen rund um Ihre eigene Absonderung oder die 
Absonderung Ihrer Haushaltsangehörigen nutzen Sie bitte ent-
sprechende Telefon-Hotlines oder Informationsangebote, bei-
spielsweise:

	 o 	FAQ zu Fragen rund um Quarantäne und Isolation in Baden-
Württemberg: https://www.baden-wuerttemberg.de/de/ser-
vice/aktuelle-infos-zu-corona/fragen-und-antworten-rund-
um-corona/faq-quarantaene/

	 o 	 Informationen der Bundeszentrale für gesundheitliche Auf-
klärung: https://www.infektionsschutz.de/coronavirus/ 
fragen-und-antworten/quarantaene-und-isolierung/

•	 Sollten Sie eine Bescheinigung über Ihre Absonderung benöti-
gen, kontaktieren Sie bitte Ihre zuständige Ortspolizeibehörde.�
Stand: 04.11.2021

               Stand: 04.11.2021 

MEIN PCR-TEST IST 
POSITIV – WAS MUSS ICH 
JETZT TUN? 
 
 
Liebe Bürgerin, lieber Bürger, 
 
Sie haben sich einer Testung auf das Coronavirus SARS-CoV-2 mittels PCR-Test (auch PoC-PCR-
Tests fallen hierunter) unterzogen und Ihr Test ist positiv ausgefallen.  
Im Folgenden erfahren Sie, was Sie im Falle eines positiven PCR-Testergebnisses beachten müssen. 
 

 
1. Begeben Sie sich in Absonderung (Isolation)! 
 
 Wenn Sie ein positives PCR-Testergebnis erhalten haben, begeben Sie sich unverzüglich und ohne 

Umwege in Ihre Wohnung/Ihr Haus! Dies gilt auch für geimpfte und genesene Personen. (Auch wenn 
Sie sich aufgrund von Symptomen soeben einem PCR-Test unterzogen haben und noch auf das 
Ergebnis warten, müssen Sie sich mindestens bis zum Erhalt des Testergebnisses in Absonderung 
begeben.) 

 Verlassen Sie Ihre Wohnung oder Ihr Haus nur in medizinischen oder sonstigen Notfällen. Wenn Sie 
einen Garten oder einen Balkon haben, können Sie sich dort alleine aufhalten. 

 Vermeiden Sie direkten Kontakt zu den weiteren Personen in Ihrem Haushalt. Bleiben Sie, wenn 
möglich, in einem eigenen Zimmer – auch bei den Mahlzeiten. Tragen Sie eine Maske, wenn Sie 
Kontakt zu anderen Personen in Ihrem Haushalt haben. Lüften Sie regelmäßig alle Zimmer der 
Wohnung. Sie und Ihre Haushaltsmitglieder (außer diese sind geimpft oder genesen) dürfen keinen 
Besuch empfangen. Auch geimpfte oder genesene Haushaltsmitglieder sollten jedoch nach 
Möglichkeit in dieser Zeit keinen Besuch im selben Haushalt empfangen. 

 Ihre Absonderung endet in der Regel 14 Tage nach dem Testergebnis oder dem Beginn von 
Symptomen. Sofern Sie vollständig geimpft sind, besteht die Möglichkeit sich mittels eines positiven 
PCR-Testergebnisses freizutesten. Die Probeentnahme kann frühestens an Tag 5 erfolgen. Die Kosten 
für diesen Test werden derzeit nicht übernommen. Ihre Absonderung endet dann mit Vorliegen des 
negativen Testergebnisses ohne Mitteilung durch das Gesundheitsamt. Das negative Testergebnis muss 
nur vorgelegt werden, wenn die zuständige Behörde dies explizit verlangt.  

 Wenn Sie Symptome bekommen oder sich diese verschlimmern, nehmen Sie telefonisch Kontakt zu 
Ihrem Hausarzt oder dem hausärztlichen Notdienst (116117) auf! 

 
 
2. Informieren Sie Ihre Haushaltsangehörigen! 

 
 Teilen Sie all Ihren Haushaltsangehörigen schnellstmöglich mit, dass Sie positiv getestet wurden. 

 Ihre Haushaltsangehörigen müssen sich ebenfalls sofort nach Kenntnis über Ihr positives Ergebnis in 
Absonderung (Quarantäne) begeben, außer diese waren innerhalb der letzten sechs Monate 

Aktuelle Informationen aus Ihrer Gemeinde finden Sie hier im Mitteilungsblatt!
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Fortsetzung von Seite 4

Erstellung Strukturgutachten zur Trinkwasserversorgung und 
hydraulische Netzberechnung des Trinkwasserversorgungs-
netzes zur Berechnung der Trink- und Löschwasserversor-
gung der Gemeinde Oberrot
Der Gemeinderat nahm davon Kenntnis, dass der Förderantrag 
auf Bezuschussung des Strukturgutachtens zur Trinkwasserver-
sorgung und hydraulische Netzberechnung des Trinkwasserver-
sorgungsnetzes zur Berechnung der Trink- und Löschwasserver-
sorgung der Gemeinde Oberrot mit einem Fördersatz in Höhe von 
50 % durch die Verwaltung gestellt wurde. 
Ein Bewilligungsbescheid über 15.800 Euro ist bereits eingegangen. 
Der GR hat weiter einstimmig (13 Stimmen) 
a)	das Büro Riker und Rebmann mit der Erstellung der hydrauli-

schen Netzberechnung des Trinkwasserversorgungsnetzes 
und zur Berechnung der Trink- und Löschwasserversorgung 
der Gemeinde Oberrot zum Angebotspreis in Höhe von max. 
34.000 Euro netto beauftragt. 

b)	Der Gemeinderat beauftragt das Büro Riker und Rebmann mit 
der Erstellung des Strukturgutachtens zum Angebotspreis in 
Höhe von max. 29.500 Euro netto, nachdem der Förderbe-
scheid im Haus ist.

Fortschreibung Feuerwehrbedarfsplan
Der Gemeinderat beauftragte einstimmig (13 Stimmen) die Ver-
waltung bei mehreren Dienstleistern Angebote zur Fortschreibung 
des Feuerwehrbedarfsplanes einzuholen.

Information über Finanzhilfen des Bundes zur Verbesserung 
der Warninfrastruktur in den Ländern – Sonderförderpro-
gramm Sirenen
Der Gemeinderat nahm von den Ausführungen Kenntnis und 
beauftragte einstimmig (Enthaltung GR Klenk) die Verwaltung, 
einen Zuschussantrag für Warnsirenen zu stellen.

Vergabe von Arbeiten
hier: Umbau, Sanierung der Grund- und Werkrealschule und 
Weiterentwicklung zur Ganztagsschule mit Neubau einer 
Mensa und den erforderlichen Räumen, Vergabe der Fach-
planung, Technische Ausrüstung, Heizungs-, Lüftungs- und 
Sanitärtechnik
Der Gemeinderat nahm von der geführten Verhandlung Kenntnis 
und vergab einstimmig (13 Stimmen) die Fachplanung, Techni-
sche Ausrüstung, Heizungs-, Lüftungs- und Sanitärtechnik an den 
wirtschaftlichsten Bieter IGW Ingenieure aus Herrenberg zum An-
gebotspreis von 277.369,85 Euro brutto.

Klarstellungs- und Ergänzungssatzung „Wolfenbrück II“, 
Verfahren gem. § 34 BauGB; 
hier: Behandlung der Stellungnahmen und Anregungen, 
Satzungsbeschluss
Jeweils einstimmig (12 Stimmen, GR Klenk befangen),
a)	nahm der GR Kenntnis vom aktuellen Verfahrensstand und 

stimmte dem Vorschlag der Verwaltung zu den eingegangenen 
Bedenken und Anregungen nach Abwägung der öffentlichen 
und privaten Belange untereinander und gegeneinander zu.

b)	stimmte der GR dem Abschluss des öffentlich-rechtlichen Ver-
trages gemäß Anlage 2 zur Vorlage zu.

c)	 beschloss der GR die Klarstellungs- und Ergänzungssatzung 
„Wolfenbrück II“ sowie die örtlichen Bauvorschriften in der 
Fassung vom 25.10.2021 unter Berücksichtigung der o. a. An-
regungen und Bedenken nach § 34 Abs. 4 Nr. 1 und 3 Bau-
gesetzbuch (BauGB) i. V. m. § 74 Landesbauordnung (LBO) 
und § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg als 
Satzung.

Weiter nahm der Gemeinderat davon Kenntnis, dass zwischen 
der Gemeinde und den Antragsstellern eine Vereinbarung über 

Aktualisierter Winterbelegungsplan Eugen-und-Hermann-Klenk-Sporthalle
Der Winterbelegungsplan für die Sporthalle wurde aktualisiert und gilt ab sofort wie folgt: 

Zeit
 "1/3 "2/3 "1/3 "2/3    "1/3 "2/3    "1/3 "2/3   "1/3 "2/3

14.00

14.30

15.00

15.30
16.00
16.15

16.30
Sa. 06.11.2021

17.00
Fr. 19.11.2021 

17.30
Sa. 27.11.2021 

18.00
Sa. 04.12.2021 

18.30
frei

Sa. 11.12.2021
19.00 19.00 - 20.30 Uhr

19.30 B-Jugend
Herr Föll/Herr Bader

20.00

20.30

21.00

21.30

22.00

ACHTUNG: Bitte den Hallenbereich nur mit Hallenschuhen betreten. Vielen Dank. Bitte beachten Sie die aktuellen Hygiene- und Infektionsschutzmaßnahmen. 

Herbstferien Sa. 30.10.21 – So. 07.11.21 (Halle geöffnet) Außerordentliche Termine:

Winterferien Mi. 22.12.21 – So. 09.01.22 (Halle geschlossen) AH Turnier Förderverein FC Oberrot 28.01. - 29.01.2022 

Faschingsferien Sa. 26.02.22 – So. 06.03.22 (Halle geöffnet) Jugend-Turnier Förderverein (E- und F- Jugend) 30.01.2022

An Feiertagen ist die Sporthalle grundsätzlich geschlossen.

* Kindergarten Regenbogen (Di., 8.05 - 9.40 Uhr), Kindergarten Pusteblume (Di., 9.55 - 11.30 Uhr)

Modellflugclub Oberrot 
Herr Maurer

von 10.30 - 13.00 Uhr

14.30 - 16.30 Uhr
 TCO

Herr Quitsch

Nassreinigung Nassreinigung

19.00 - 20.00
Landfrauen 
Gymnastik

Frau Dietrich

(oder in Absprache FFW)

17.30 - 19.00 Uhr
 FCO Damen

Frau Klöhn

16.30 - 17.30 Uhr
Kinderturnen ab 16.11.2021

Frau Essig

18.00 - 20.00 Uhr
Tischtennis

Frau Mangold/
Herr Böhm                                                            

19.00 - 20.00
FCO 

Frauenturnen  
Fr. Stöbe/
Fr. Dietrich

15.30 - 17.00 Uhr
FCO F-Jugend

Herr Steinle

17.00- 18.30 Uhr
FCO E-Jugend

Herr Steinle

Samstags:

Sonntags:
20.30 -

22.00 Uhr

Gymnastikgr.
Frau Unger

(ab Januar)

20.00 - 22.00 Uhr
FCO AH

Herr Schäf

19.00 - 20.00 Uhr
Step-Aerobic 

Frau Adolf

19.30 - 22.00 Uhr
Tischtennis20.30 - 22.00

Jedermann-
Sportgruppe

SKF
Herr Puppe

20.30 - 22.00 Uhr
FCO A-Jugend

Herr Wurst / Herr Bader

18.30 - 19.30 Uhr
Aktive Senioren

Frau Porsch19.00 - 20.00
Gymnastik

Frau Mangold 

9.00 - 11.00 Uhr TCO
Herr Quitsch (ganze Halle)

11.00 - 15.00 Uhr FCO/Karate 
Herr Spirov (1/3-Halle)

20.00 - 22.00 Uhr
Tischtennis

Donnerstag

14.30 - 15.30 Uhr
FCO Bambinis

Herr Steinle

Nassreinigung 

(Nutzung in Absprache mit TT)

TT samstags ab 13.00 Uhr 
(2/3-Halle)

Heimspiele Tischtennisabteilung 

Samstag / Sonntag
(Kindergarten bis 11.30 Uhr*

Schule bis 12.25 Uhr)
(Nassreinigung bis 14:30 Uhr)

Sporthallen-Belegungsplan gültig vom 01.11.2021 bis 31.03.2022
MittwochDienstag Freitag

(Schule bis 13.15 Uhr)

(Nassreinigung bis 14:30 Uhr)

Stand: 08.11.2021

(Schule bis 16.05 Uhr) (Schule bis 13.15 Uhr)

(Nassreinigung bis 14:30 Uhr)

Montag

19.30 - 20.30
Jazzgymnast.
Frau Mangold

18.30 - 20.00 Uhr
Tischtennis
Herr Böhm

Nassreinigung

17.00 - 18.30 Uhr 
FCO D-Jugend 

Herr Stecher

(Neu)
14.30 - 16.30 Uhr

 TCO
Herr Quitsch

(Schule bis 13.15 Uhr)

(Nassreinigung bis 15:30 Uhr)

19.00 - 
20.30 Uhr
Volleyball

Herr Uhlmann 

17.30 - 19.00 Uhr
C-Jugend 

Herr Adolf / Herr Scheuermann / 
Herr Turan

16.00 - 17.00 Uhr
Gesundheitssport 60 Plus 

Frau Wörner
(In Absprache mit Frau Weger,

sonst ab 16.15 Uhr) 

20.00 - 22.00
Jugendvolleyball

Herr Jans

(oder in Absprache FCO Aktive
Hr Santonastaso)

Schule

18.00 - 19.00
Tischtennis
Frau Müller

16.00 - 17.00
Männer 65+

Frau Wörner / Frau Kamptmann

frei

freifrei
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die Durchführung der unter Ziffer 1 des öffentlich-rechtlichen Ver-
trages angeführten Ausgleichsmaßnahmen abgeschlossen wurde.

Antrag auf Änderung der Abrundungssatzung Frankenberg 
– Aufstellung einer Klarstellungs- und Ergänzungssatzung
Der GR stimmte einer Änderung der Abrundungssatzung Fran-
kenberg – Aufstellung einer Klarstellungs- und Ergänzungssat-
zung zur Einbeziehung des Flst. 16 der Gemarkung Oberrot, Flur 
Frankenberg, in den Innenbereich mehrheitlich (7 Jastimmen, 
Gegenstimmen GRe Mangold, Klenk, Häfner, Fritz, Kübler, Deuble) 
nicht zu.

Finanzzwischenbericht 2021
Der Gemeinderat nahm vom Finanzzwischenbericht für das Haus-
haltsjahr 2021 zustimmend Kenntnis. Ein besonderer Dank gilt der 
Fachbeamtin für das Finanzwesen, Frau Walch, und deren Team 
für deren Arbeit und die Erstellung des Berichts

Beratung über die mögliche Ausübung eines Vorkaufsrechts
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (13 Stimmen), ein be-
stehendes Vorkaufsrecht für die Flurstücke 303 und 303/1 der 
Gemarkung und Flur Oberrot im Gewann Krumme Halde nicht 
auszuüben.

Spenden zur Genehmigung
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (13 Stimmen) die Annah-
me einer Geldspende der VR Bank Schwäbisch Hall-Crailsheim 
in Höhe von 300,- Euro an die Grund- und Werkrealschule für eine 
Klassenfahrt zur Experimenta am 08.10.2021 sowie einer Geld-
spende von Herrn Roland Kurz in Höhe von 90,50 Euro an den 
Heimatverein. Der Gemeinderat, die Grund- und Werkrealschule 
sowie der Heimatverein bedanken sich herzlich bei der VR-Bank 
Schwäbisch Hall-Crailsheim und bei Herrn Kurz für die Spenden. 

Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse
Es wurden keine Beschlüsse bekannt gegeben. 

Ergebnis der Bundestagswahl am 26.09.2021
Der Gemeinderat nahm das endgültige Endergebnis der Bundes-
tagswahl in der Gemeinde Oberrot zur Kenntnisnahm. 

Anfragen des Gemeinderates 
Im Anschluss gab es noch Anfragen aus der Mitte des Gemein-
derates. Dabei wurde u. a. auch darum gebeten, im Hinblick auf 
die Festsetzung von Sondernutzungsgebühren an öffentlichen 
Straßen und Flächen nochmals Beratungen durchzuführen. 
Weitere Informationen erhalten Sie in den Vorlagen zu den Tages-
ordnungspunkten. Diese stehen im Ratsinformationssystem auf 
der Homepage der Gemeinde zur Verfügung.

Der Pflegestützpunkt informiert und berät

Urlaubsvertretung der Pflegeperson – 
Anspruch auf Verhinderungspflege
Jeder, der einen Angehörigen zu Hause pflegt, braucht einmal eine 
Auszeit um wieder aufzutanken und neue Kraft zu schöpfen. Macht 
die private Pflegeperson Urlaub oder ist sie durch Krankheit vorü-
bergehend an der Pflege gehindert, übernimmt die Pflegeversiche-
rung die Kosten einer Ersatzpflege. Diese sogenannte Verhinde-
rungspflege kann etwa durch einen ambulanten Pflegedienst, 
ehrenamtlich Pflegende oder Angehörige erfolgen. Die Höhe des 
Zuschusses hängt davon ab, wer die Verhinderungspflege leistet. 
Übernehmen ambulante Pflegedienste, Nachbarn oder entfernte 
Verwandte die Pflege während die Pflegeperson verhindert ist, 
zahlt die Pflegeversicherung bis zu 1.612 € pro Jahr. Voraussetzung 
ist, dass die Pflegeperson den Pflegebedürftigen mindestens seit 
sechs Monaten im häuslichen Umfeld gepflegt hat. 
Wenn Sie Fragen zum Thema Verhinderungspflege oder allge-
mein zu Pflege und Unterstützung im Alltag haben, können Sie 
sich jederzeit an die Beraterinnen des Pflegestützpunktes Land-
kreis Schwäbisch Hall wenden. Sie sind erreichbar unter den 
Telefonnummern 0791/755-7888 und 07951/492-5555 oder per 
E-Mail an info@psp-sha.de.

Der Landkreis informiert

Schutz vulnerabler Gruppen vor dem  
Coronavirus ist zentrale Aufgabe  
des Gesundheitsamtes
Seit Ende vergangener Woche werden Personen, die ein po-
sitives Testergebnis erhalten haben, in der Regel nicht mehr 
vom Gesundheitsamt kontaktiert. Trotzdem gelten auch wei-
terhin die jeweiligen Absonderungspflichten. 
Die Vorgehensweise zur Kontaktpersonenverfolgung wurde lan-
desweit geändert. Grund dafür ist, dass die Gesundheitsämter 
den Fokus noch stärker auf Ausbruchsgeschehen und den Schutz 
vulnerabler Gruppen legen sollen. „Wir konzentrieren uns dabei 
besonders auf Menschen, die trotz einer Impfung besonders ge-
schützt werden müssen oder bisher noch keine Impfung erhalten 
konnten. Es geht demnach insbesondere um Infektionen in Alten- 
und Pflegeheimen, medizinischen Einrichtungen, Einrichtungen 
der Eingliederungshilfe sowie Schulen und Kitas“, erklärt Gesund-
heitsamtsleiterin Dr. Pascale Welisch. 
Auch wenn betroffene Personen nicht mehr telefonisch vom Ge-
sundheitsamt kontaktiert werden, gelten weiterhin die Regeln für 
die Absonderung. Wer typische Symptome wie Fieber, trockenen 
Husten oder Halsschmerzen hat, sollte beim Hausarzt einen PCR-
Test machen lassen und sich in Quarantäne begeben. 
Wenn ein positiver Schnelltest festgestellt wurde, muss ein PCR-
Test durchgeführt werden. Ungeimpfte Haushaltsangehörige von 
einer positiv getesteten Person, unabhängig von Schnelltest oder 
PCR-Test, müssen sich mit dieser in Quarantäne begeben. 
„Jetzt ist die Eigenverantwortung jedes Einzelnen gefragt. Vom 
Gesundheitsamt wurde ein Merkblatt für den Fall eines positiven 
Tests erstellt und auch das Land stellt viele Informationen, bei-
spielsweise in Form eines FAQ zur Verfügung. Das Gesundheits-
amt bleibt auch weiterhin der Ansprechpartner für Personen, die 
positiv auf das Coronavirus getestet wurden und für Einrichtun-
gen, bei denen sich mehrere Personen infiziert haben.“, so Land-
rat Gerhard Bauer. 
Fragen und Antworten zum Thema Corona und Absonderung sind 
auf der Internetseite des Landes Baden-Württemberg unter 
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-
corona/fragen-und-antworten-rund-um-corona/faq-quarantaene/ 
zu finden. Das Merkblatt zum positiven Test ist auf der Seite des 
Landratsamtes unter Aktuelles > Informationen über Corona zu 
finden – https://www.lrasha.de/index.php?id=1007&publish %5Bid %5D 
=1202465&publish%5Bstart%5D= 
Die Corona-Hotline des Landkreises Schwäbisch Hall ist von Mon-
tag bis Freitag von 8.00 bis 16.00 Uhr unter Tel. 0791/7557400 er-
reichbar. Die Hotline des Landes ist montags bis freitags von 9.00 
bis 17.00 Uhr unter Tel. 0711/90439555 erreichbar. Seit letzter 
Woche ist die Corona-Hotline des Landes auch in Fremdsprachen 
unter Tel. 0711/41011160 verfügbar.

Kreishaushalt 2022 –  
die wichtigsten Positionen (Teil 4)
In der Serie zu den wichtigsten Positionen des Kreishaushalts 
2022 wurden bereits die wirtschaftliche Entwicklung, die Ver-
schuldung und die größten Investitionen sowie der Sozialhaushalt 
vorgestellt. Heute wird zum Abschluss der Artikelserie das Klini-
kum in Crailsheim in den Mittelpunkt gestellt.
„Der Kreistag hat dankenswerterweise einstimmig den Baube-
schluss für den Klinikanbau in Crailsheim gefasst. Im Wirtschafts-
plan des Regiebetriebs Klinikimmobilien sind für nächstes Jahr 
sieben Millionen Euro Investitionsmittel eingestellt. Die Finanzie-
rung erfolgt durch einen Landeszuschuss in Höhe von drei Millio-
nen Euro, ein Darlehen in Höhe von zwei Millionen Euro und zwei 
Millionen Euro Investitionszuschuss aus dem Kreishaushalt“, er-
klärte der Landrat in seiner Haushaltsrede.
„Vor zehn Jahren stand das Klinikum Crailsheim auf der Kippe. 
Grund waren zurückgehende Patientenzahlen. Dieser Trend wur-
de umgekehrt. Das war mit ausschlaggebend dafür, dass der 
Kreistag einem Klinikneubau zugestimmt hat. Die Patientenzahlen 
nahmen weiter zu und machen nun den Klinikanbau notwendig. 
Das Klinikum Crailsheim wird durch diese Investitionen im Kran-
kenhausbedarfsplan des Landes mit nun 185 Planbetten abge-

Halten Sie die Containerstandorte sauber!
Containerstandorte sind keine Müllplätze!
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sichert. Das ist ein großer Erfolg. Leider hat die Medaille auch eine 
Kehrseite. Das Defizit des Klinikums Crailsheim muss vom Land-
kreis getragen werden. Die Corona-Rettungspakete für die Kran-
kenhäuser dürfen nicht darüber hinwegtäuschen, dass die Kran-
kenhäuser der Grund- und Regelversorgung weiter unterfinanziert 
bleiben. Wir waren auf einem guten Weg, das Defizit zu reduzie-
ren. Corona hat alles verändert und macht alle Planungen schwie-
rig. Während der Pandemie gingen die Patientenzahlen um fast 
15 Prozent zurück. Das trifft die meisten Krankenhäuser in ähnli-
chem Umfang. Wie lange zieht sich die Pandemie noch hin, er-
halten die Krankenhäuser weiterhin Ausgleichszahlungen, wie 
entwickeln sich die Patientenzahlen nach der Pandemie?“, fragte 
Landrat Gerhard Bauer mit Blick auf das Haushaltsjahr 2022.

In der Alarmstufe ist der Zutritt zum Landratsamt 
samt Außenstellen nur nach Terminvereinbarung 
möglich
Sobald in Baden-Württemberg die Alarmstufe gilt, ist der Zu-
tritt zum Landratsamt Schwäbisch Hall mit sämtlichen Außen-
stellen bis auf Weiteres nur mit vorheriger Terminabsprache 
möglich. 
Die Auslastung der Intensivbetten in Baden-Württemberg nimmt 
immer weiter zu, die Ausrufung der Alarmstufe ist bald zu erwarten. 
Sobald die Alarmstufe gilt, ist der Zutritt zum Landratsamt Schwä-
bisch Hall mit sämtlichen Außenstellen bis auf Weiteres nur mit 
vorheriger Terminabsprache möglich.
Kundinnen und Kunden der Landkreisverwaltung können sich 
telefonisch oder elektronisch an die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter wenden bzw. nach vorheriger telefonischer oder elektronischer 
Terminabsprache persönlich bedient werden. Für die jeweiligen 
Ämter sind die Sachbearbeiterinnen und Sachbearbeiter unter 
den jeweiligen Durchwahlnummern oder Mailadressen erreichbar.
„Zum Schutz der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie der Bür-
gerinnen und Bürger werden wir den Publikumsverkehr einschrän-
ken. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Landratsamtes sind 
auch weiterhin als Ansprechpartner zu erreichen. Viele Angele-
genheiten lassen sich auch telefonisch oder per Mail klären“, so 
Landrat Gerhard Bauer. 
Kundinnen und Kunden der Kfz-Zulassungsstellen werden ge-
beten, die Online-Terminvereinbarung unter https://www.lrasha.
de/de/buergerservice/elektronische-dienste/onlineterminreser-
vierung zu nutzen. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Zulassungsstelle in 
Schwäbisch Hall-Hessental stehen unter der Rufnummer 0791/ 
7558855 sowie bei der Führerscheinstelle unter der Rufnummer 
0791/755 8866 zur Verfügung. 
Die Kfz-Zulassungsstelle in Crailsheim ist unter der Rufnummer 
07951/4929996 sowie die dortige Führerscheinstelle unter der 
Rufnummer 07951/4929997 erreichbar. 
Die Wertstoffhöfe und Sammelplätze für Baum- und Strauch-
schnitt bleiben geöffnet. 
Wenn ein Termin vor Ort wahrgenommen wird, ist ein medizini-
scher Mund-Nase-Schutz zu tragen.

Oberrot ist voller Energie

WFG Schwäbisch Hall

Verstopfte Regenrinnen  
gefährden die Bausubstanz
Zu Beginn der Winterzeit lohnt sich für Hausbesitzende ein 
Blick in die Regenrinne. Denn ein verstopftes oder undichtes 
Entwässerungssystem kann zu Schäden am Gebäude führen.
Wenn das Regenwasser nicht ordnungsgemäß abfließen kann, 
ist die Bausubstanz in Gefahr. Gleiches gilt, wenn durch ein Loch 
in der Regenrinne permanent Wasser auf eine Stelle der Fassade 
tropft. Tessanie Götz, Energieberaterin im energieZENTRUM und 
der Verbraucherzentrale Energieberatung: „In beiden Fällen wird 
die Dämmwirkung beeinträchtigt, Feuchtigkeit kann in die Kon-

struktion gelangen und dort zur Schimmelbildung führen. Deshalb 
sollten Hauseigentümer/innen jetzt das gesamte Entwässerungs-
system rund ums Haus kontrollieren und reinigen.“
Ist die Regenrinne gesäubert, lassen sich eventuell vorhandene 
kleine Löcher provisorisch mit Alu-Bitumenklebeband aus dem 
Baumarkt abdichten. Auch die Fallrohre sollten überprüft und bei 
Bedarf mithilfe eines Gartenschlauchs freigespült werden. Zum 
Abschluss sollten die Außenwände in Augenschein genommen 
werden. Sind Risse oder Putzschäden vorhanden, durch die der 
Regen in die Bausubstanz dringen kann? Dann müssen die 
Schadstellen möglichst schnell professionell repariert werden.
Zudem sollte bei dieser Gelegenheit gleich die Regentonne frost-
sicher gemacht werden. Je nach Material bedeutet das, die Tonne 
entweder vollständig zu entleeren (Kunststoff, Metall) oder den 
Wasserstand um ungefähr ein Viertel zu senken (Holz).
Energieberatung im Landkreis Schwäbisch Hall:
Das energieZENTRUM, die Energieagentur des Landkreises 
Schwäbisch Hall und Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg beraten rund um das Thema Energie.
Aufgrund der Corona-Maßnahmen geben wir telefonisch zu Ihren 
Energiefragen Auskunft, vereinbaren Sie Ihren kostenfreien Ter-
min direkt beim energieZENTRUM unter Tel. 07904/94599-10 
oder unter 0800/809802400 (kostenfrei).

Für unsere Landwirte

Das Landwirtschaftsamt Schwäbisch Hall informiert: 

Fachtagung Rind mit aktuellem Programm
Am Dienstag, den 30. November 2021, findet die 26. Fachtagung 
Rind als Online-Veranstaltung statt. Veranstalter ist der Verein zur 
Förderung der Landwirtschaft im Raum Schwäbisch Hall e. V. in 
Zusammenarbeit mit dem Landwirtschaftsamt beim Landratsamt. 
Die Tagung beginnt um 13.00 Uhr mit einem Vortrag von Jörg 
Messner vom Landwirtschaftlichen Zentrum Baden-Württemberg 
(LAZBW) in Aulendorf zum Thema bodennahe Gülleausbringung 
und deren Eignung auf Grünland. Ergänzt wird der Vortrag von 
Thomas Braun, Maschinenring Schwäbisch Hall, der Praxiserfah-
rungen und Kostenvergleich verschiedener Ausbringverfahren 
vorstellt. 
Schüler der Akademie für Landbau in Kupferzell werden die Er-
gebnisse ihrer Projektarbeiten präsentieren. 
Extreme Wettersituationen führen zu Herausforderungen bei der 
Futtergewinnung. Christof Löffler, ebenfalls vom LAZBW Aulen-
dorf, referiert zu Futterkonservierung unter schwierigen Ausgangs-
bedingungen. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Die Fachtagung be-
ginnt um 13.00 Uhr und endet um 16.00 Uhr. Bitte melden Sie sich 
bis 29.11.2021 unter landwirtschaft@LRASHA.de an, den Link 
zum Webex-Meeting erhalten Sie im Anschluss an die Anmeldung 
per E-Mail. Die Tagung ist kostenfrei.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Oberrot
Donnerstag, 18. November 2021
20.00 Uhr Posaunenchor
Freitag, 19. November 2021
17.00 Uhr bis 18.30 Uhr: Pfadfindergruppe 
„Wölflinge“ des VCP (9 bis 11 Jahre)
18.00 Uhr bis 19.30 Uhr: Pfadfindergruppe 
„Wiesel“ des VCP (11 und 12 Jahre)
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	19.00 Uhr	 bis open end: Pfadfindergruppe „Ranger/Rover“ des 
VCP (ab 17 Jahre) im Gemeindehaus

	19.30 Uhr	 Männervesper im Gemeindehaus mit Vikar Dr. Hendrik 
Breytenbach (Es gelten die aktuellen Coronaregeln)

Sonntag, 21. November 2021 – 
Totensonntag/Ewigkeitssonntag
	 9.30 Uhr 	Kindergottesdienst im Gemeindehaus
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst in der Bonifatiuskirche 
		  (Vikar Dr. Henrik Breytenbach)
		  Wir bitten um Anmeldung: Tel. 236 oder E-Mail: 
		  oberrot@evangelisch-in-hohenlohe.de
		  Opfer: Friedensdienste
	10.30 Uhr	 Gottesdienst in der Bonifatiuskirche (bei Bedarf)
	11.30 Uhr	 Gottesdienst in der Bonifatiuskirche (bei Bedarf) 
Dienstag, 23. November 2021 
	19.30 Uhr	 Selbsthilfegruppe Rottal im Gemeindehaus, für Be-

troffene und Angehörige bei Suchtproblemen
Mittwoch, 24. November 2021
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 25. November 2021
	20.00 Uhr	 Posaunenchor
Freitag, 26. November 2021
	17.00 Uhr	 bis 18.30 Uhr: Pfadfindergruppe „Wölflinge“ des VCP 

(9 bis 11 Jahre)
	18.00 Uhr	 bis 19.30 Uhr: Pfadfindergruppe „Wiesel“ des VCP 
		  (11 und 12 Jahre)
	19.00 Uhr	 bis open end: Pfadfindergruppe „Ranger/Rover“ des 

VCP (ab 17 Jahre) im Gemeindehaus
	19.00 Uhr	 Prädikententreffen im Gemeindehaus

Ein Blick über den Äquator
beim Oberroter Männervesper
Am 19. November wird es wieder ein Männervesper geben. Vikar 
Dr. Hendrik Breytenbach berichtet über seine Heimat Südafrika 
und seine Heimatkirche. Beginn ist um 19.30 Uhr. 
Wir halten dabei die jeweils gültigen Corona-Regeln ein. Aufgrund 
der Pandemie verzichten wir auf ein gemeinsames Abendessen.

Totensonntag/Ewigkeitssonntag
Am Sonntag, den 21. November 2021 gedenken wir als Gemein-
de derer, die aus unserer Mitte verstorben sind. In besonderer 
Weise rufen wir uns jene in Erinnerung, die uns in diesem Kirchen-
jahr verlassen haben. Deshalb verlesen wir ihre Namen. Für je-
den, der aus unserer Gemeinde in diesem Kirchenjahr verstorben 
ist, wird eine Kerze im Gottesdienstraum brennen. Außerdem wird 
das Totenglöckle ins Geläut eingebunden sein und während der 
Verlesung der Verstorbenen läuten.
Damit möglichst viele Angehörige von Menschen, die in diesem 
Kirchenjahr verstorben sind, den Gottesdienst besuchen können, 
bieten wir bis zu 3 Gottesdienste an: wie üblich um 9.30 Uhr und 
falls nötig weitere Gottesdienste um 10.30 Uhr und 11.30 Uhr.
Bitte melden Sie sich diesmal zum Gottesdienstbesuch telefonisch 
im Pfarramt an (Tel. 07977/236) oder per E-Mail (oberrot@evan-
gelisch-in-hohenlohe.de), damit wir die Verteilung der Gottes-
dienstbesucher auf die drei Uhrzeiten besser planen können.

Corona-Schutzbestimmungen
In Baden-Württemberg haben wir zwischenzeitlich die Warnstufe 
erreicht. Dies hat Auswirkungen auf unser Gemeindeleben. 
Im Gemeindehaus hat Zugang, wer genesen, geimpft oder mit 
einem PCR-Test getestet ist. Wenn die Alarmstufe ausgerufen 

wird, gilt die 2G-Regel. Außerdem gilt die Masken- und Abstands-
pflicht.
Ausgenommen von der PCR-Testpflicht ist die Kinder- und Ju-
gendarbeit. Sie fällt auch nicht unter das Corona-Stufenmodell. 
Dies hat die Politik so entschieden, da die sozialen Kontakte von 
Kindern und Jugendlichen als besonders schützenswert gelten. 
Für die Kinderkirche gelten allerdings die Regeln der Gottes-
dienst-Coronaverordnung.
Bitte beachten Sie, dass in der Kirche während des ganzen Got-
tesdienstes eine medizinische Maske getragen werden muss. 
Außerdem muss zwischen Angehörigen verschiedener Haushal-
te ein Mindestabstand von 2 Metern eingehalten werden. Wir 
danken Ihnen, dass Sie diese Covid-19-Schutzmaßnahmen mit-
tragen. Sie sind keine Schikane, sondern helfen, die Gesundheit 
der Gottesdienstbesucher zu schützen. Bitte denken Sie auch 
daran, dass man als Geimpfter nicht komplett vor einer Infektion 
durch das Covid-19 Virus geschützt ist. Gerade unter älteren Ge-
impften gibt es immer wieder Impfdurchbrüche mit mitunter 
schwerem Verlauf.

Gottesdienst-Telefon
Besonders für unsere älteren Gemeindeglieder, die über keine 
Internetanbindung verfügen, bieten wir ein Gottesdienst-Telefon 
an. Unter der Nummer 07977/3029990 hören Sie die ganze Wo-
che über einen Gottesdienst. Es fallen außer den üblichen Tele-
fongebühren keine weiteren Kosten an.

Videogottesdienste
Alle Videogottesdienste finden Sie über die Homepage unserer 
Kirchengemeinde: www.kgo.info bzw. www.kirchenbezirk-gail-
dorf.de/oberrot/. 
Die Liste mit allen Gottesdiensten finden Sie über 
www.videogottesdienste.dfotos.de.

Kinderkirche
Nach der Pause in den Herbstferien haben wir 
mit der Kinderkirche wieder am 14. November 
angefangen. Dabei haben wir Antonia Egete-
meyr mit einem kleinen Geschenk und einem 
Segenslied aus der Kinderkirche in die Konfir-
mandenzeit verabschiedet. 

Wir freuen uns über euer Kommen und hoffen, dass wir dann bis 
Weihnachten ohne Unterbrechung Kindergottesdienst abhalten 
können! Die Maskenpflicht für Kinder ab 6 Jahren gilt weiterhin. 
Liebe Eltern!
Wir bitten Sie freundlich: Bitte schicken Sie Ihre Kinder nicht in den 
Kindergottesdienst, wenn sie Erkältungssymptome haben.
Ihr/Euer Kiki-Team

Büchertisch
Der Büchertisch, den meine Frau viele Jahre beim Seniorennach-
mittag angeboten hat, kann coronabedingt nicht stattfinden. Men-
schen, die keine Möglichkeit haben, sich Losungen und/oder Neu-
kirchener Kalender selbst zu besorgen, dürfen sich aber gerne bis 
incl. 20. November telefonisch unter 07977/236 beim Pfarramt 
melden. Wir führen dann eine Sammelbestellung durch. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis!� Andreas Balko

Adventskalender sind da
Die bestellten Adventskalender sind eingetroffen und können im 
Pfarramt abgeholt werden. Ein Kalender für Erwachsene kostet 8 €, 
der für Kinder 7 €. 

Lust auf Pfadfinder?
Wenn du
-- in Oberrot, Fichtenberg oder Umgebung wohnst
-- in der zweiten, dritten oder vierten Klasse bist
-- Lust auf Abenteuer, Spiel und Spaß hast
-- schon immer mal auf ein Pfadfinderlager wolltest
-- gerne draußen bist
-- coole Sachen wie Feuermachen, Knoten, Lagerbauten und 

Schnitzen können willst
Dann mach doch mit!
Unsere neue Gruppe für Jungs und Mädchen trifft jeden Freitag 
von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus Oberrot.
Ansprechpartner: 
Verband Christiicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder (VCP) Ober-
rot, Bernd Zott, Telefon 07977/910496
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Mehr Infos: 
https://www.vcp.de/ oder besuche uns auf Facebook: VCP Oberrot.

Evangelische Kirchengemeinde Großerlach/Grab
Woche vom 21. bis zum 27. November 2021
„Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richter-
stuhl Christi.“� 2. Korinther 5,10a
Sonntag, 21. November 2021 – 
Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Großer-
lach, Pfarrerin Ute von Brandenstein

Dienstag, 23. November 2021
	19.00 Uhr	 Probe des Kirchenchores 
		  im Gemeindehaus Großerlach
Mittwoch, 24. November 2021
	 8.45 Uhr	 Frauenrunde mit Frühstück
		  im Gemeindehaus Großerlach
	16.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht 
		  im Gemeindehaus Großerlach

Herzliche Einladung 
zur FRAUENRUNDE mit FRÜHSTÜCK 

im Gemeindehaus Großerlach   
 
*Begegnung mit anderen Frauen beim Frühstück 
*Gespräche über Themen die uns interessieren und die uns wichtig sind 
*Eingeladen sind ALLE Frauen, ältere und jüngere ALLER Konfessionen 
 

Mittwoch, 24. November 2021 
ab 8.45 Uhr 

mit Pfarrerin Ute von Brandenstein 

zum Thema:  

„Elisabeth  

von Thüringen“ 
  
 

 Anmeldung bis zum 22. November 2021  
 bei Ruth Rokos: 07903/3380 
  

= Es gilt die 3G-Regel = 
(geimpft, genesen, getestet) 

Am Samstag, 27. November 2021 von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
wird der Adventsbasar an der Kirche Großerlach stattfinden. 
Es werden Adventskränze und adventliche Gestecke zum Kauf 
angeboten. Soweit die aktuellen Corona-Regeln es erlauben, gibt 
es auch gegrillte Rote im Weckle sowie Glühwein und Punsch.

Allgemeine Informationen
Gottesdienste können unter folgenden Bedingungen gehalten 
werden:
•	 Jeder Gottesdienstbesucher darf nur an den gekennzeichneten 

Stellen Platz nehmen.
•	 Wer in einem Familienverbund lebt, darf natürlich auch direkt 

nebeneinandersitzen. 
•	 Beim Betreten der Kirche und während des Gottesdienstes sind 

die Besucher verpflichtet eine medizinische Maske (d. h. „OP-
Maske“) oder Masken mit dem Standard FFP2 (KN95, N95, 
CPA-Masken) zu tragen.

Ev. Pfarramt, Sulzbacher Str. 34, Grab: 
Pfarrerin Ute von Brandenstein, Tel. 07192/900808
Ev. Gemeindebüro Großerlach/Grab, 
Stuttgarter Str. 21, Großerlach: 
Inge Hermann, Pfarramtssekretärin, Tel. 07903/2238 
Öffnungszeiten:	 Dienstag:	   9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
		  Donnerstag:	 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
2. Vorsitzender des Kirchengemeinderats:
Heinz-Walter Hermann, Tel. 07903/2232
Kirchenpflege:
Claudia Jocher, Im Biegel 12, Neufürstenhütte, Tel. 07903/7828
Mesnerin Großerlach: Julia Rossijkina, Tel. 0152/28989767
Mesner Grab: Tim von Brandenstein, Tel. 07192/900880

Kath. Kirchengemeinde  
St. Michael Oberrot-Hausen

Kirchliche Veranstaltungen und Gottesdienst-
ordnung der Kath. Kirchengemeinde St. Mi-
chael Oberrot-Hausen vom 21. – 28. November 
2021
21. November, Sonntag – Christkönigsonntag
  9.00 Uhr: Eucharistiefeier in Hausen
10.30 Uhr: Eucharistiefeier in Mainhardt

10.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung in Gaildorf
24. November, Mittwoch
  9.00 Uhr: Eucharistiefeier in Gaildorf	
17.30 Uhr: Fatima-Rosenkranz in Hausen
18.00 Uhr: Eucharistiefeier in Hausen
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25. November, Donnerstag
18.00 Uhr: Eucharistiefeier in Fichtenberg
26. November, Freitag  
18.00 Uhr: Eucharistiefeier in Gaildorf
27. November, Samstag  
18.00 Uhr: Eucharistiefeier in Mainhardt
28. November, Sonntag – 1. Advent
  9.00 Uhr: Eucharistiefeier in Hausen
10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Familiengottesdienst) in Gaildorf 

Neuapostolische Kirche Fichtenberg
Hauptstraße 23 

Sonntag, den 21.11.2021 
  9.30 Uhr Gottesdienst (Teilnahme nach vorheriger 
Anmeldung)
Donnerstag, den 25.11.2021
20.00 Uhr Gottesdienst (Teilnahme nach vorheriger 
Anmeldung)

Es besteht die Möglichkeit die örtlichen Gottesdienste am Telefon 
mitzufeiern.
Die Einwahlnummer kann unter Tel. (07971/3062) beim Gemein-
deleiter erfragt werden.
Ferner kann das Angebot der per Livestream übertragenen Video-
gottesdienste genutzt werden. 
Auskunft hierzu und die jeweils aktuellen Links erhalten Sie eben-
falls über den Gemeindeleiter.
Weitere Informationen auch unter: https://www.nak-sued.de/.

Vereinsnachrichten

Männergesangverein  
Oberrot
Nächste Singstunde am Dienstag, den 23. November 
um 19.30 Uhr in der Schule in Oberrot.	

VdK-Ortsverband Rottal
November, Tage der Gedenkfeiern
An Allerheiligen wurde auf dem Friedhof in Hau-
sen an der Rot an die Opfer von Krieg und Ge-

walt gedacht. Neben den Vertretern der kirchlichen und bürgerli-
chen Gemeinde hielt vonseiten des VdK-Rottal der 2. Vorsitzende 
Martin Heugel eine Gedenkrede. Der Gedenktag sei Mahnung, 
aus der Vergangenheit Schlüsse für die Gegenwart zu ziehen und 
danach zu handeln. Zum Gedenken wurde von der Gemeinde 
Oberrot und dem VdK-Rottal ein gemeinsamer Kranz niederge-
legt. Umrahmt wurde die Feier vom Musikverein Hausen.

Am Volkstrauertag wurde die Gedenkfeier auf dem Friedhof in 
Fichtenberg abgehalten. BM Miola gedachte allen Opfern von 
Krieg, Gewalt, Hass und Terror, sowie den Flüchtlingen und Be-

hinderten der beiden Weltkriege und der heutigen Zeit. Frau 
Kirchner vom VdK Rottal schloss sich dem an und brachte die 
Entstehung des VdK vor 75 Jahren zur Sprache. Früher war der 
VdK nur für die Kriegsgeschädigten und Hinterbliebenen da; die-
ser hat sich aber im Laufe der Zeit als Sozialverband für alle 
entwickelt. 

Nur Solidarität, Versöhnung 
und Verständigung schaffen 
einen dauerhaften Frieden. 
Aus dem Gedenken des 
heutigen Volkstrauertages 
und des vergangenen Aller-
heiligen ergibt sich für uns 
alle die Pflicht zur Verant-
wortung für den Erhalt des 
Friedens. 
Pastoralreferent Brückner 
von der katholischen Kirche 
trug seine Gedanken aus 
seelsorgerischer Sicht zur 
Gedenkfeier bei und betete 
zum Abschluss mit den An-
wesenden. Der Musikverein 
Fichtenberg umrahmte mit 

feierlicher Musik. 
BM Miola und der 1. Vorsitzende des VdK Rottal, Helmut Keilhofer, 
legten zum Gedenken einen Kranz nieder. 

gez. Ingeborg Kirchner
Schriftführerin

Der Ortsverband informiert:
Weihnachten: VdK-Mitgliedschaft verschenken  
Die Mitgliedschaft im Sozialverband VdK Baden-Württemberg 
kann auch verschenkt werden – beispielsweise zu Weihnachten. 
Dazu muss man einen Geschenkgutschein zum regulären Jahres-
beitrag von 72 Euro erwerben. Nur 36 Euro kostet es, wenn die 
zu beschenkende Person im Alter U35 oder der Lebenspartner 
eines Hauptmitglieds ist. Unter www.vdk-bw.de finden sich bei 
„Mitgliedschaft/Mitgliedschaft verschenken“ die diversen Gut-
scheinmotive zum Auswählen. Sodann ist die Online-Anforderung 
für die einjährige Mitgliedschaft auszufüllen und abzusenden. Der 
Schenker erhält daraufhin von der VdK-Landesgeschäftsstelle in 
Stuttgart eine Rechnung über 72 oder 36 Euro für die einjährige 
Mitgliedschaft. Danach bekommt der Schenker den Geschenk-
gutschein samt Beitrittserklärung zum Verschenken an Weih-
nachten übersandt. Wer keine Online-Bestellung vornehmen 
kann, kann sich auch direkt an VdK-Mitarbeiterin Inge Pfeil wen-
den: Telefon 0711/61956-22.

Red Valleys
Montag, 22. November: 19.30 Uhr Chorprobe 
im Probenraum der Schule in Oberrot.
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Schützenverein Oberrot
Rundenwettkämpfe 2021/2022
Wie im Jahr 2020 werden dieses Jahr wieder 
Rundenwettkämpfe unter den Vorgaben der 
Corona-Verordnung durchgeführt.
Je nach Liga gibt es Fern-Wettkämpfe in denen 

es einen Gegner gibt, oder es sind alle Wettkämpfe neutral, d. h. 
ohne direkten Gegner. 

Kreisliga Sportpistole 
In der Kreisliga starten dieses Jahr zwei Mannschaften des Schüt-
zenvereins Oberrot. 
Den ersten Fern-Wettkampf bestritt die erste Mannschaft gegen 
Heutensbach 4.
Oberrot ein wenig durch die Beschränkungen geschwächt, da der 
ein oder andere Schütze nicht unter diesen Bedingungen schie-
ßen möchte, lieferte gute Ergebnisse ab, dennoch gewann Heu-
tensbach 4 mit 783 Ringen zu 777 Ringen.

In die Wertung kamen:
Für Oberrot 1: Rainer Steigerwald 263 Ringe, Gerrrit Glöckner 258 
Ringe und Rafaelo Gianko 256 Ringe.
Für Heutensbach 4: Ralf Hansal 270 Ringe, Xavier Lacombe 263 
Ringe und Dennis Sammet 250 Ringe. 
Ihren ersten Wettkampf bestritt die zweite Mannschaft gegen 
Fichtenberg.
Oberrot 2 konnte an diesem Tag sehr gute Ergebnisse erzielen 
und gewann mit 791 Ringen zu 761 Ringen.

In die Wertung kamen:
Für Oberrot 2: Michael Krockenbergerr 274 Ringe, Bastian Dieköt-
ter 264 Ringe und Jens Schmahlfeldt 253 Ringe 
Für Fichtenberg: Markus Rieger 261 Ringe, Peter Welz 251 Ringe 
und Andreas Pfauser 249 Ringe. 

Kreisliga KK-Liegend
In der Runde KK liegend gibt es nur neutrale Wettkämpfe ohne 
direkten Gegner.
Im ersten Wettkampf erreichte die Oberroter Mannschaft 1690 
Ringe

In die Wertung kamen:
Für Oberrot: Gerrit Glöckner 551 Ringe, Tobias Kvapil 580 Ringe 
und Stefan Uhlmann 559 Ringe.
Im zweiten Wettkampf erzielte die Oberroter Mannschaft 1686 
Ringe.

In die Wertung kamen:
Für Oberrot: Gerrit Glöckner 558 Ringe, Tobias Kvapil 580 Ringe 
und Jonathan Welsch 548 Ringe

Kreisliga Luftpistole
Den ersten Wettkampf bestritten die Oberroter gegen Backnang 2. 
In diesem Fern-Wettkampf konnte sich Oberrot mit 1356 Ringen 
zu 1310 Ringen durchsetzen.

In die Wertung kamen:
Für Oberrot: Manuel Biederer 318 Ringe, Rainer Steigerwald 336 
Ringe, Jens Steigerwald 353 Ringe und Michael Krockenberger 
349 Ringe.
Für Backnang 2: Armin Adam 333 Ringe, Carola Herr 338 Ringe, 
Uwe Käfer 320 Ringe und Werner Wieland 319 Ringe. 
Den zweiten Wettkampf bestritten die Oberroter gegen Heutens-
bach 3. In diesem Fern-Wettkampf konnte sich Oberrot deutlich 
mit 1432 Ringen zu 1301 Ringen durchsetzen.

In die Wertung kamen:
Für Oberrot: Bastian Diekötter 362 Ringe, Rainer Steigerwald 350 
Ringe, Jens Steigerwald 351 Ringe und Michael Krockenberger 
369 Ringe.
Für Heutensbach 3: Jens Golgath 356 Ringe, Thomas Lutz 333 
Ringe, Erich Munz 278 Ringe und Marc Oswald 334 Ringe. 

Landjugend Oberrot
Unsere diesjährige Besenfahrt findet am 27.11.2021 
statt. Es geht nach Fellbach in den Besen Ge-
brüder Lausterer. 

Abfahrtszeiten: 
18.45 Uhr Fornsbach
19.00 Uhr Hausen
19.10 Uhr Oberrot
19.20 Uhr Glashofen
19.40 Uhr Murrhardt
Anmeldungen bitte bei Ingo Thalacker.� Ihre Landjugend Oberrot

Schwäbischer Albverein,  
Ortsgruppe Fichtenberg

Jahreshauptversammlung
Wegen Corona konnte unsere am 6. Februar 
2021 geplante Hauptversammlung nicht stattfin-
den. Um eine Terminanhäufung zu vermeiden, 
werden wir die Hauptversammlung mit dem Bil-
der- und Familienabend zusammenlegen.
Die Hauptversammlung findet deshalb am 

Samstag, 20. November 2021 um 17.00 Uhr im Gasthof Krone 
in Fichtenberg statt. 
Die Tagesordnung wurde jedem Mitglied zugestellt. 
Nach dem Ende der Versammlung machen wir eine Pause und 
es besteht die Möglichkeit zum Essen. 
Um 19.00 Uhr findet dann der seit 2 Jahren geplante, wegen 
Terminüberschneidung und Corona mehrmals verschobene Dia-
vortrag von Willy Auwärter statt. 

Südtirol – Gardasee – Dolomiten
Multimediavortrag mit teilweiser Musikuntermalung.
Südtirol – ein wunderschönes Fleckchen Erde mit freundlichen 
Menschen, gelebten Traditionen und atemberaubenden Land-
schaften, deren Höhepunkte erlebt werden: Ortler, Vinschgau, 
Eisacktal, Ritten, Überetsch, Bozen, Meran und Brixen.
Die Dolomiten – gehören teilweise auch zu Südtirol, größtenteils 
aber zur Provinz Belluno mit Cortina d´Ampezzo als Hauptort. Mit 
ihren steil aufragenden Bergmassiven vermitteln sie unglaublich 
eindrucksvolle Landschaftsbilder. 
Der Gardasee – im Norden wie ein Fjord tief zwischen den Berg-
massiven eingeschnitten, während der Südteil in die oberitalie-
nische Tiefebene ausläuft. Und was man am Gardasee besonders 
liebt – das Mediterrane, die malerischen Städtchen, die warmen 
Sommerabende und die Leichtigkeit des Seins. 
Zu diesen Veranstaltungen, insbesondere zum Multimedia-
Vortrag, sind Gäste herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei. 
Die Vereinsleitung freut sich auf Ihren Besuch! 

Frauenwandern
Die Fichtenberger Albvereinswanderfrauen treffen sich am Mitt-
woch, den 24. November 2021 um 14.00 Uhr bei der ehemaligen 
VR-Bank Fichtenberg zur Fahrt nach Schönberg, Parkplatz ehe-
mals Bahnhofgaststätte. Von dort aus geht die Wanderung über 
den Ostersbach, dann am Kocher entlang bis Bröckingen. Über 
einen Rundweg wandert die Gruppe am Wald entlang zurück 
nach Schönberg. Wanderzeit ca. 2 Stunden, Wanderführerin Irm-
gard Schaab. Abschlusseinkehr im Gasthof „Kocherbähnle“.

Aufgrund der Corona-Auflagen ist für alle Veranstaltungen nur 
eine Teilnahme mit dem Nachweis „Genesen oder Geimpft (2G) 
möglich. Das entsprechende Zertifikat muss vorgelegt werden. Bei 
Zutritt und Verlassen ist eine medizinische oder FFP2-Schutz-
maske zu tragen.

FC Oberrot
Aktive Seniorinnen und Senioren
Unser Motto: „Gesund und körperlich leistungs-
fähig älter werden“ 
Unter diesem Motto treffen wir uns jeden Freitag 
zum Funktionstraining – unter Anleitung einer 

fachkundigen Therapeutin. 
Wo? Sporthalle Oberrot 
Wann? Freitags von 18.30 bis 19.30 Uhr Gesundheitssport – sor-
gen Sie vor – machen Sie unser Motto zu Ihrem und dies in gesell-
schaftlich angenehmer Atmosphäre. 
Wir freuen uns auf Sie und heißen Sie gern in unserem Kreis will-
kommen – schnuppern Sie einfach mal bei uns rein. 
Ansprechpartner: Frau Irene Porsch, Tel. 07977/1624



Rottalbote 13 – 46/2021

Herren I unterliegen Satteldorf 6:9!
Herren – Bezirksliga
SpVgg Satteldorf II – FC Oberrot I   9:6
Bei dem nach Mannschaftsmeldung stärksten Team der Bezirks-
liga musste sich die 1. Herrenmannschaft des FC Oberrot mit 6:9 
geschlagen geben. Da die SpVgg Satteldorf in dieser Spielrunde 
oft mit mehrfacher Ersatzstellung angetreten ist, steht die Mann-
schaft mit ausgeglichenem Punktekonto nur auf Platz fünf in der 
Tabelle.
Der FCO konnte in den Doppeln durch D.Böhm/Mijatovic und Hoti/
Turan noch mit 2:1 in Führung gehen.
In den Einzeln merkte man dann doch das Fehlen von drei 
Stammspielern auf Oberroter Seite an. Im vorderen Paarkreuz 
konnte nur Daniel Böhm einen Punkt gegen D. Schweizer errin-
gen. Jochen Mager musste sich zweimal knapp im fünften Satz 
geschlagen geben.
Im mittleren Paarkreuz errangen Arben Hoti und Frederic Mijatovic 
je einen Sieg.
Auch im hinteren Paarkreuz vermochte nur Evren Turan ein Spiel 
gewinnen. Marco Ritter konnte nach langer Spielpause auch in 
dieser Spielklasse noch gut mithalten – zum Erringen eines Punk-
tes fehlte ihm trotz toller Spieltechnik die nötige Sicherheit.
Bereits am kommenden Samstag steht das nächste Auswärtsspiel 
beim TSV Sulzdorf an.

 FC Oberrot 
 Abteilung Tischtennis 

 
Herren I unterliegen Satteldorf 6:9 ! 
 
Herren – Bezirksliga 
SpVgg Satteldorf II – FC Oberrot I  9 : 6 
 
Bei dem nach Mannschaftsmeldung stärksten Team der Bezirksliga musste sich die 
1. Herrenmannschaft des FC Oberrot mit 6:9 geschlagen geben. Da die SpVgg Satteldorf 
in dieser Spielrunde oft mit mehrfacher Ersatzstellung angetreten ist, steht die Mannschaft 
mit ausgeglichenem Punktekonto nur auf Platz fünf in der Tabelle. 
Der FCO konnte in den Doppeln durch D.Böhm/Mijatovic und Hoti/Turan noch mit 2:1  
in Führung gehen. 
In den Einzeln merkte man dann doch das Fehlen von drei Stammspielern auf Oberroter 
Seite an. Im vorderen Paarkreuz konnte nur Daniel Böhm einen Punkt gegen 
D.Schweizer erringen. Jochen Mager musste sich zweimal knapp im fünften Satz 
geschlagen geben. 
Im mittleren Paarkreuz errangen Arben Hoti und Frederic Mijatovic je einen Sieg. 
Auch im hinteren Paarkreuz vermochte nur Evren Turan ein Spiel gewinnen. Marco Ritter 
konnte nach langer Spielpause auch in dieser Spielklasse noch gut mithalten - zum 
Erringen eines Punktes fehlte ihm trotz toller Spieltechnik die nötige Sicherheit. 
Bereits am kommenden Samstag steht das nächste Auswärtsspiel beim TSV Sulzdorf an. 
   

D1-D2  Schweizer, Pascal / 
Ellwanger, Nico 

 Mager, Jochen / 
Ritter, Marco 

11:4 11:9 11:6     3:0 1:0 

D2-D1  Schweizer, Dietmar / 
Graf, Mark 

 Böhm, Daniel / 
Mijatovic, Frederic 

11:4 5:11 8:11 9:11   1:3 1:1 

D3-D3  Fritz, Daniel / 
Reumann, Heiko 

 Hoti, Arben / 
Turan, Evren 

11:9 8:11 10:12 11:9 6:11 2:3 1:2 

1-2  Schweizer, Pascal 
 Mager, Jochen 

11:6 9:11 11:2 7:11 11:9 3:2 2:2 

2-1  Schweizer, Dietmar 
 Böhm, Daniel 

2:11 8:11 7:11     0:3 2:3 

3-4  Ellwanger, Nico 
 Mijatovic, Frederic 

9:11 11:9 11:9 16:14   3:1 3:3 

4-3  Fritz, Daniel 
 Hoti, Arben 

5:11 8:11 6:11     0:3 3:4 

5-6  Reumann, Heiko 
 Ritter, Marco 

11:6 12:10 11:5     3:0 4:4 

6-5  Graf, Mark  
 Turan, Evren 

7:11 15:13 7:11 4:11   1:3 4:5 

1-1  Schweizer, Pascal 
 Böhm, Daniel 

10:12 14:12 12:10 11:1   3:1 5:5 

2-2  Schweizer, Dietmar 
 Mager, Jochen 

11:1 10:12 8:11 11:8 11:4 3:2 6:5 

3-3  Ellwanger, Nico 
 Hoti, Arben 

11:9 9:11 11:6 14:12   3:1 7:5 

4-4  Fritz, Daniel 
 Mijatovic, Frederic 

7:11 14:12 9:11 7:11   1:3 7:6 

5-5  Reumann, Heiko 
 Turan, Evren 

12:10 11:8 8:11 13:11   3:1 8:6 

6-6  Graf, Mark  
 Ritter, Marco 

11:6 11:4 11:5     3:0 9:6 

Tabelle – Herren Bezirksliga 

 
Rang Mannschaft Beg. S U N Spiele +/- Punkte 

 1 TSG Öhringen  
5 4 0 1 42:23  

+19 8:2 

 2 TSV Sulzdorf  
5 4 0 1 36:25  

+11 8:2 

 3 TTC Gnadental III 
5 3 0 2 35:21  

+14 6:4 

 4 SV Elpersheim 
5 2 2 1 40:31  

+9 6:4 

 5 SpVgg Gröningen-Satteldorf II 
6 3 0 3 37:41  

-4 6:6 

 6 TSV Gaildorf  
4 2 0 2 27:31  

-4 4:4 

 7 FC Oberrot 1928  
5 2 0 3 35:38  

-3 4:6 

 8 TSV Gerabronn  
5 2 0 3 31:36  

-5 4:6 

 9 TSV Bitzfeld  
5 1 1 3 22:40  

-18 3:7 

 10 TSV Markelsheim 
5 0 1 4 24:43  

-19 1:9 

 
 
Die nächsten Spiele: 

Mi.17.11./20:00 Uhr Herren KK-A TTV Eutendorf III  - FC Oberrot II 
Fr.19.11./20:00 Uhr Damen BK-B FC Oberrot    - TTC Westheim IV  
Sa.20.11./10:00 Uhr Mädchen BK—B TSG Wolpertshausen - FC Oberrot  
Sa.20.11./18:00 Uhr Herren BL  TSV Sulzdorf I  - FC Oberrot I 

 
 
Trainingszeiten und Termine 

 Trainingstage Trainer 

Montag 18.30 - 20.00 Jugendtraining der 

Mannschaftsspieler 

Montag 20.00 - 22.30 Damen, Herren und freies 

Training für Hobbyspieler 

* Verschiedene Trainer + Betreuer der Aktiven 

* Schwerpunkt: Spiel & Wettkampf 

Mittwoch  

* 18.00 – 19:00 Uhr Anfänger (Jungen/Mädchen) 

 

* 18:00 – 20:00 Uhr Mannschaftsspieler (Jungen) 

 

* 18:00 – 19:30 Uhr Mannschaftsspieler (Mädchen) 

 

* 18:00 – 19:30 Uhr Leistungsgruppe 

 

* Petra Mangold 

* TT – Trainerteam 

* Andrea Müller 

* Andreas Schilling 

Freitag 19.30 - 22.00 Damen + Herren + Hobbyspieler * Freies Training ohne Trainer 

 

 

 

Aus den umliegenden Gemeinden

Evangelische Kirchenmusik Kirchenkirnberg
Am Sonntag, den 21. November fi ndet in der Evangelischen Kirche 
Kirchenkirnberg um 19.00 Uhr eine geistliche Abendmusik statt, 
bei der vier Solo-Kantaten von Johann Sebastian Bach zu hören 
sein werden. Diese Abendmusik ist ein weiterer Baustein des 
Bachkantatenzyklus, den Uwe Matti vor fast 30 Jahren begonnen 
hat. Der Eintritt ist frei! Die Leitung hat Uwe Matti. Das Konzert 
fi ndet in Zusammenarbeit mit der Musikschule Schwäbischer 
Wald-Limpurger Land statt. Es gilt die 2G-Regel. Am Eingang 
werden zur evtl. Nachverfolgung die Daten der Besucher/innen 
erfasst.

Landfrauenverein Grab
G Y M N A S T I K – unter Einhaltung der aktuellen Corona-
Verordnung.
Zeit: mittwochs von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Treffpunkt: Schwalbenfl ughalle Grab
Leitung: Carla Bader 
Mitzubringen: Gymnastikmatte
Effektive und schonende Bewegungs-, Kräftigungs-, Dehnungs- 
und Entspannungsübungen zur Erhaltung und Stärkung unserer 
Körperkräfte sind die hauptsächlichen Ziele. 
Neue Teilnehmer sind jederzeit herzlich willkommen.

Wir suchen ab Januar 2022 eine neue Übungsleitung
Bei Interesse setzen Sie sich bitte mit der 1. Vorsitzenden, Sigrid 
Föll, Tel. 07192/5673, in Verbindung.

ADVENTSMÄRKTLE „to go“
Wir freuen uns, dass wir dieses Jahr – wenn auch in abgespeck-
ter Variante – ein Adventsmärktle anbieten können. 
Wann:  Samstag, der 27.11.2021 von 12.00 bis 15.00 Uhr 
Wo:  Wie gewohnt auf der Wiese an der Kirche in Grab 
Wie:  Aufgrund der aktuell geltenden Corona-VO OHNE 
 Bewirtung, dafür auch OHNE Zugangsbeschränkungen. 
 MIT Mund-Nasen-Schutz und Abstand. 
UND VOR ALLEM MIT:
schönen Adventskränzen, Handwerkskunst und sonstigen Klei-
nigkeiten zum Stöbern. 
Gerne können Sie bis Samstag, den 20.11. 2021 einen Kranz mit 
Farb-/und Dekorationswünschen vorbestellen (wünschenswert 
– wir fertigen nur ein paar zusätzliche). 
Bitte anrufen bei: Katrin Müller, Tel. 07192/902313 oder 
E-Mail: katrindiemuellerin@googlemail.com. 

ADVENTSFEIER 
Unsere für den 4. Dezember 2021 geplante Adventsfeier sagen 
wir im Hinblick auf die aktuelle Corona-Situation ab.

Mit Landraub oder mit Menschen?
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M I T  M E N S C H E N .



Maultaschenbüfett 
Freitag, 26.11.2021 ab 18.00 Uhr
Anaagbüfett 
Spare Ribs, Haxen, Hähnchenschlegel…
Samstag, 27.11.2021 ab 18.00 Uhr
Adventsfrühstück
Sonntag, 5.12.2021, 9.30 - 13.00 Uhr
Reservierung unter:
info@kornberger-viehstall.de
www.kornberger-viehstall.de

Richard Hertlein
07977/9119933

Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Schalten Sie Ihre Weihnachtsanzeige
bequem online!

Sämtliche Weihnachtsanzeigen aus unserem Musterheft  
fi nden Sie auf unserer Homepage unter

www.krieger-verlag.de
unter der Auswahl Weihnachtsanzeigen.

Für Farbanzeigen fi nden Sie auf den ersten zehn Seiten
eine noch größere Auswahl als im gedruckten Musterheft .

Des Weiteren können Sie Ihre Weihnachtsanzeige
bequem online in Auft rag geben und bekommen sofort 

den Preis Ihrer gewählten Anzeige angezeigt.

Schauen Sie doch mal rein.
Ihr Krieger-Verlag, Blaufelden

ANZEIGENTEXTE BITTE DEUTLICH SCHREIBEN UND RECHTZEITIG AUFGEBEN!


